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PAdagllgijche
Vlâtter.

Mreîiligmlg des Lchiveizer. Eyiehunggsreundes' und der „Mag. Monatsschrift".

Organ des Vereins KMM. ßehrer nnd Miuimänner der Schweiz

und des schweizerischen kaMUchen Crzieiiungsvereins.

Mfiedeln, » April 1910 Nr. 14 1?. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, ErziehungSrat, Zug. Präsident; die HH, Seminar-Direktoren Wilb, SchnNder
Hitznrch und Paul Diebolder, Nickenbach (Schwyz), Herr Lehrer Jos. Müller. Goßau (St. Gallen

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln,
Gilrsendrrngon sind an letzteren, als den Ches-Redaltvr, zu richten,

Anlsrrrt-Auftriig» aber an HH, Haasenstein <k Vogler in Luzern,

Abonnement:
Ericheint »r,Lrt,o»rtticti einmal und kostet jährlich Fr, 4,SV mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle Z-Rickenbach, V-rlagshandlung Einiiedeln,

Inhalt: Pädag, Ausklärungen, — Joies Eutich Kopp,, — Militärische Jugenderziehung, — Fürst-
bychof Cudruu über die Schulmesse. — Korrespondenzen. — Päd. Chronik. - Briefkasteu der
Redaktion. — Inserate.

Pädagogische Aufklärungen.
10. Wer haßt alles Religiöse? ..Es sind weder die schlechtesten

noch die dümmsten Menschen, die einen Haß gegen alles Religiöse
empfinden. Vielmehr sind darunter sehr viele, die den besten Willen
und große Intelligenz haben," (I. 351). —

11. Gottesdienst oder Menschendienst? „Dem Gebildeten tritt
an die Stelle religiöser Uebungen, die dem naiven Menschen große
Lücken des Daseins ausfüllen, die rein menschliche Tat auf allen Ge-
bieten menschlicher Kultur, Kulturaufgaben muß der Mensch lösen,
nicht Kirchendienste tun, das ist das Ziel (oder Ende) der pädagogischen
Entwicklung des Menschen." (II, 60). - „Gott dient uns. und wir
haben ihm keine Dienste zu leisten, wohl aber unsern Mitmenschen."
(II. 53). — „Ein religiöses Leben ist ein sittliches Leben im Verkehr
mit allen Menschen, sofern ihm die Idee zu Grunde liegt, daß wir in
wahrer Sittlichkeit, im Menschendienst allein, uns zu vollkommenen
Sinnbildern Gottes gestalten." (II. 56).
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